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KeineTrinkgelder bei der städtischen Leichenbestattung .In denletzten
Wochen hat es sich wiederholt ereignet ,dass nach Leichenbegängnissen ,

die vonder städtischen Leichenbestattungbesorgt wurden ,ein Mannbei
der Hinterbliebenenvorgesprochenhat ,umfür die Träger oder fürFried - ¬
hofsbedienstete Trinkgelder zu verlangen .Es wird aufmerksamgemacht ,daß

städtischeBedienstetekeinTrinkgeldannehmendürfen ,weshalbauchver-¬
mutetwird ,dasses sich bei diesenVorsprachenumeinenSchwindlerhan¬
lelt .DieDirektionderstädtischenLeichenbestattungersucht ,untergar
keinenUmständenTrinkgeldereauszufolgen.

FreieAssistentenstelleimKrankenhausderStadtWienMit1540mni1925
wirdimKrankenhausder Stadt Wienin Lainzdie Stelle einesÄssisten-¬
ten an dem Institut für physikalische Therapie besetzt .Gesuchs umdie - ¬

se StellemüssenmitdenentsprechendenPersonalausweisenversehensein
undsindbis spätestens31 . Mai1925in der KanzleiderVerwaltungsgrup-¬
pefürPersonalangelegenheitenimNeuenWienerRathausabzugeben.AAA
Bewerber ,die schonimDienstder Gemeindestehen ,müssenihreGesuche
im Dienstwegvorlegen .

Statistische Mitteilungender Stadt Wien .NachlangerPausewirdin
den nächsten Tagen wieder eine gedruckte statistische Publikation
derGemeindeWienerscheinen.DieVeröffentlichungwirddieMonate
Jänner und Februar behandelnund enthält die wichtigstendemo
graphischen,sanitären ,wirtschaftlichenundsozialenDatenüberWien
DaszweiteHeftenthältAngabenüberdieMonateMärzundApril .Die
Magistratsabteilungfür Statistik gibt dieseHefteimVerlagvonGer-¬
lachundWiedling,I .Elisabethstrasse13als„StatistischeMitteilun¬
gender Stadt Wien"heraus .DiekommendenNummernbieten fürjeden ,
der sich theoretischoderpraktischmitKommunalpolitikbeschäftigt ,

einenlangentbehrtenBehelf .DenMitteilungensindübersichtliche
SchaubilderdesGesellschafts-undWirtschaftsmuseumsbeigegebene

Besichtigung eines Stück Alt - Wien .Die Gemeindeverwaltungwird amAl- ¬
sergrund ,EckeThury- Markt - undFechtergasse ,eine Wohnhausanlageerrich¬
ten ,wasdieDemolierungeinigeralterHäuseramThurygrundbedingt.Um
nunvor der Demolierungdieser alter HäuserGelegenheitzu geben ,dieses
StückAlt-Wiennocheinmalzusehen,hatBürgermeisterSeitzamFreitag
um10Uhrvormittagsdie Mitgliederdes GemeinderatesunddieVertreter
derPressezueinerBesichtigunggeladen.

EinSiedlungsfilminderHygieneausstellungAmDonnerstagum2Uhr
nachmittagswirdin derHygieneausstellungderFilm : DiegrüneStadt
vorgeführt ,der das Wirken der GemeindeWien auf demGebiet desKlein - ¬
garten - undSiedlungswesenszeigt .Es wird die organisierte Siedlerar -¬
beit in allen technischen Einzelheiten vorgeführt ,die Erzeugungvon

veranschaulichtZement ,Ziegeln ,Kalk/undSiedlungenin WienundausserhalbWiensin
schönen Bildern gezeigt . Diegrosse Arbeit des Heeres der Wiener

Kleingärtnerkommtdabeiso rechtzurSeltung . DerFilm„ Diegrüne
Stadt",umdessenHerstellungsichdasSiedlungsmuseum,dasnunmehrin
dasGesellschafts -undWirtschaftsmuseumaufgenommenwurde ,sehrver-¬
dientgemachthat ,wirdvorallemzeigen ,wieGemeinde,Spitzenorganisa-¬
tion der KleingärtnerundSiedler undGenossenschaftenin engerZusam-¬
menarbeitneuesLebenzuschaffenvermögen.
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UhrenmuseumderStadtWienmuseumgeschlossen.
vom24Maibis1oJuligeschl

r Zentralsparkasseder GemeindeWienGesternhielt im
Sitzungssaal des Alten Rathauses der Kreditverein der Zentralsparkasse
er Gemeinde Wien die diesjährige Vollversammlung ab Vorsitzender ,Go¬

eraldirektorderWienerMesse. G.KommerzialratMüller ,teilte mit ,das
bürgermeisterSeitzundStadtratBreitnersich entschuldigthättenund

huss zu seiner erspriesslichen Tätigkeit beglückwünschen .Vor¬
erstattetsdenRechenschaftsbericht ,ausdemhervorgeht,dass

denKreditzinsfussjeweilsnursohochbemessenhat ,al
dies für denBestanddes Kreditvereinsunumgänglichnotwendigwar .Da

es die meisten WienerGeldinstitute sich gegenüber derEröffnungüb

KrediteundderErhöhungderbestehendenKrediteablehnendver-¬
hielten ,war der Andrangvon Kreditsuchendenaus den Kreisender
kleineren und mittleren Handels - undGewerbetreibanden besonders starke

mJahre1924wurdeninsgesamt2093Kreditgesucheeingereicht ,dieAn¬
sprüchevon75,330MillionenKronenumfasstenDavonwurden1087Gesu¬
de mit einer Kreditsummevon 24 303 Millionen Kronenbewilligt .Der
Kreditverein zahlt 1595 Mitglieder ,denen eine Gesamtkreditsummevon

27 422 Millionen Kronenzur Verfügungstand Infolgs desandauernden
KreditbedarfshatsichdieseSummeheuerbereitsverdoppelt,dagegen¬
wärtigderdenMitgliederneingeraumteKreditrund58MlliardenKro¬.
nenbeträgtDergesamteUmsatzimJahre1924war270776MillionenKre
nenAuchimBerichtsjahrerframbesichderKreditvereindervollsten
Unterstützung des Ausschussssund de Direktion derZentralsparkasse ,

te der Gemeindevwaltung.
AnschliessendandiesenBerichtteilte derVorsitzendemit,

dassderAusschussdieZinssätzeneuerlichumeinProzentvomloJuni
angefangen,herabgesetzthabe .KammerratFriedmannverwissaufdieFülle
vonArbeit ,die der Ausschussgeleistet hat undsprachdenAusschuss¬
mitgliedernunddenBeamtennamensder Mitgliederdenbesten Dankau
KommerzialratKlimbergererwähntevor allem ,dass der Kreditvereinim

Vorjahre,alsalleanderenInstitutsdieKreditesperrten ,seineMaxi-¬
malkreditsummeauf das Dreifacheerhöhte ,wodurchvielenGewerbetreir
bendendieFortführungihrerGeschäfteermöglichtwordenist . DerVer-¬
trater der Handelskammer,KammerratJung ,stellte fest ,dass derKredit-¬
vereinbillig ,raschundkaufmännischarbeiteundbeiderBehandlung
derFreditansuchenvolkommenunparteiischvorgehe.DerRechenschafts¬
berichtwurdegenehmigtundderAusschussneugewählt ,Schliesslich
wurdenochderParichtüberdieVereinigungdesKreditvereinesder

KommunalsparkasseWähringmitdemKreditvereinderZentralsparkasse
derGemeindeWienzurKenntnisgenommen.

Gemeinderathatauchheuerfürden
nimBlumgnsvernzurAusschmückungderFenster,BalkoneundGeschäftslokal
BlumeneinenBetragvonfünfzigMillionenKronenbewilligt.In
nnächstenTagenwerdendieBestimmungenüberdiePreisbewerbung
tgeteiltwerden.DieBevölkerungwirdersucht,sichandiesemWett¬
rbrechtzahlreichzubeteiligen.
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